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Pfunde wie im Schlaf verlieren
VO N
NICOLE SCHAAKE-BAUMANN

Das Emotions-Training 
„Wingwave“ kann helfen, 
Stress, Burnout oder die Gier 
nach Essen wegzuwinken. 
Dabei wird die nächtliche 
Schlafphase REM (Rapid Eye 
Movement) im wachen Zu-
stand simuliert.

Zugegeben, für bodenständi-
ge Menschen klingt es schon 
ein wenig wie „Hokuspokus“, 
wenn man von dem „Wing-
wave“-Training hört. Die Gier 
nach Essen wegwinken? Stress 
einfach aus dem Kopf „we-
deln“? Der DELME REPORT 
wollte es näher wissen und 
probierte es zusammen mit 
der psychotherapeutischen 
Heilpraktikerin Stefanie Jast-
ram-Blume aus.  Die Exper-
tin ist seit 2006 ausgebildeter 
„Wingwave“-Coach. Sie nutzt 
die Methode, um bei ihren 
Klienten Emotions- und Leis-
tungsstress abzubauen, Kre-
ativität und Konfliktstabilität 
zu steigern und die Gier nach 
Essen zu stoppen – Chips, Piz-
za, Schokolade und andere lu-
kullische Sünden sollen ihren 
Zauber verlieren.

In der REM-Phase, bei der 
sich im Schlaf die Augen 
schnell hin und her bewegen, 
verarbeitet man Erfahrungen 
und Emotionen, speichert sie 
in der eigenen Psyche ab. Mit 
der Simulation der REM-Pha-
se im wachen Zustand wird 
dieser Effekt ebenso erreicht: 
Man folgt mit den Augen den 
raschen Fingerbewegungen 
des Coaches von links nach 
rechts, von rechts nach links.

Unterstützt wird das „Wing-
wave“ mit dem kinesiolo-
gischen O-Ringtest. Damit  
findet Stefanie Jastram-Blume   
heraus, welche uner-
wünschten Reaktionen, wie 
zum Beispiel die Gier nach 
bestimmten Süßigkeiten, mit 
den Emotionen in unserem 
limbischen System, dem so 
genannten Emotionsgehirn, 

verbunden sind. „Der Test gilt 
als vergleichsweise zuverlässig 
und ist gut erforscht“, erläu-
tert sie.

Natürlich klingt es ein we-
nig absurd, beispielsweise le-
ckere Lakritz-Salinos dem  
Gefühl von Macht oder Ge-
borgenheit zuzuordnen – 
Emotionen, die vielleicht be-
reits in der Kindheit mit be-
stimmten Ereignissen verkop-
pelt wurden und bis heute in 
unserem Kopf bestand haben. 
Dennoch wird beim „Winken“ 
eines besonders deutlich: Die 
Emotionen kommen in Bewe-
gung, über Jahre im lim-
bischen System aufgestaute 
Blockaden werden gelöst, un-
terbewusste Stress-Erinne-
rungen entlarvt. Letztlich be-
wirkt „Wingwave“ eine Art Di-
alog mit der inneren Welt und 
eine selbstbewirkte emotio-
nale Stärkung – kaum zu glau-
ben, aber wahr.

Das Besondere an der Me-
thode ist zudem, dass man 

mit wenig Aufwand schnell 
und ohne lange Schilde-
rungen zum Erfolg gelangt: 
„Die Verarbeitung findet im 
Gehirn statt, dort, wo die Blo-
ckade ist“, macht Stefanie Ja-
stram-Blume deutlich. Wenn 
der Kick in die Balance gege-
ben sei, dann sei letztlich 
auch die Lust nach Lakritz-Sa-
lininos wie „ausradiert“. Das 
Essen werde nach und nach 
unwichtiger.

„Wingwave“ verweist auf ei-
ne Metapher aus der Chaos-
theorie, die verdeutlicht, dass 
man manchmal nur den Flü-
gelschlag eines Schmetter-
lings braucht, um auf der an-
deren Seite der Erde das Wet-
ter zu ändern. 

■ Weitere Informationen 
sind unter www.wingwave.
com, bei den geschulten Fach-
leuten vor Ort oder Stefanie 
Jastram-Blume, Telefon 0171 
12 64 135 sowie (0421) 45 35 
12, E-Mail info@sjb-beratung.
de erhältlich.

Das Kurzzeit-Coaching „Wingwave“ entzaubert die Lust auf Chips und Schokolade

Die psychotherapeutische Heilpraktikerin Stefanie Jastram-Blume ist seit 2006 „Wingwave-
Coach“. Foto: Konczak
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KULTUR Musikalisches aus der Flasche
VO N
NICOLE SCHAAKE-BAUMANN

Ursprünglich war es eine 
Bierlaune, die sie dazu be-
wegte, 90 Minuten „Liedgut 
auf Leergut“ zu präsentieren. 
Nach vielen Kleinkunstprei-
sen ist es für das „GlasBlas-
Sing Quintett“ jedoch klar: 
„Keine Macht den Dosen!“

Im Rahmen des Gartenkul-
tur-Musikfestivals lädt das 
Delmenhorster Kulturbüro 
für Donnerstag, 12. August, zu 
einem After-Work-Konzert auf 
die Burginsel ein. Ab 18.30 Uhr 
darf man erleben, wie einfache 
Flaschen zu musikalischen Al-
leskönnern werden. Ob Blues, 
Rock oder Klassik – die smar-
ten Herren des „GlasBlasSing 
Quintetts“ ploppen und zi-
schen selbst komponierte oder 
frech adaptierte Stücke, die ga-
rantiert nicht aus der Konserve 
kommen.

Der Eintritt ist frei. Für Essen 
und Getränke ist gesorgt, das 
eigene Picknick und eine De-
cke können mitgebracht wer-
den. Infos: (0 42 21) 99 24 64.

„GlasBlasSing Quintett“ zu Gast / Kostenfreie After-Work-Veranstaltung auf der Burginsel

Ob Rock oder Klassik – das „GlasBlasSing Quintett“ gibt den Dosen keine Macht und präsentiert 
ein 90-minutiges Konzertprogramm aus dem Flaschenhals. Foto: pv

Kunstfahrt nach Hamburg
Der Freundeskreis „Haus Co-
burg“ besucht am Donners-
tag, 5. August, die Ausstellung 
„Rubens, van Dyck, Jordaens, 
Barock aus Antwerpen“ im 
Bucerius Kunst Forum in 
Hamburg. Im Rahmen einer 
Führung erfahren die Teilneh-
mer, wie Antwerpen von cal-
vinistischen Bilderstürmern 
seiner Kunstschätze beraubt 
wurde und danach eine bei-
spiellose Renaissance der Ma-
lerei erlebte.

Gezeigt werden unter an-
derem mythologische Dar-
stellungen, üppige Blumen- 
und Früchtestillleben, Land-

schaften und Portraits stolzer 
Kaufleute. Die meisten Bilder 
waren noch nie außerhalb 
von Antwerpen zu sehen. 
Aufgrund von Renovierungs-
arbeiten hat das Königliche 
Museum von Antwerpen sie 
nach Hamburg ausgeliehen.     

Treffpunkt ist um 8.30 Uhr 
am Bahnhof Delmenhorst. 
Die Rückkehr ist für 18.15 
Uhr geplant. Die Kosten be-
laufen sich auf 13 Euro für 
Mitglieder sowie 15 Euro für 
Nichtmitglieder.  Anmeldung 
und nähere Informationen 
bei Ulla Lange unter Telefon 
(0 42 21) 5 18 85.  (bsu)

„Zartbitter“ in 
der Kulturlounge
Marion und Lutz Floeten-
meyer kommen in die Kultur-
lounge. Als das Dreamteam 
„Zartbitter“ präsentieren sie 
dort am 11. August, ab 20 Uhr, 
Gesang, Percussion und Gitar-
renklänge. Ihre Texte handeln 
vom Leben, der Liebe und 
allem, was dazwischenliegt. 
Poetisch oder schnörkellos, 
mal augenzwinkernd oder kri-
tisch singen sie zwar in deut-
scher Sprache, überschreiten 
musikalisch aber Grenzen. 
Der Eintritt beträgt im Vorver-
kauf 10 Euro. Weitere Infos: Te-
lefon (0 42 21) 98 11 70.  (nba)

Aqua-Power
 Aqua-Fitness

Aqua-Fatburner
Im Hallenbad – Hude

Unter dem Motto:
Fit im Wasser, fit an Land.

10er Kurse
ab September 2010

jeden Montag
von 9–10 Uhr

jetzt anmelden unter
Tel.: 04408-807350

(begrenzte Teilnehmerzahl)

Aqua-Fitness-
Petra

Tanzen lernt man bei Beuss!

Inh. Christian Lenz

• Einsteigerkurs
für Jugendliche
Montag 9.08.10, 
17.00 – 18.30 Uhr sowie
Donnerstag 12.08.10, 
17.15 – 18.45 Uhr sowie
Freitag 13.08.10, 
16.15 – 17.45 Uhr

Informationen über Kurse und Veranstaltungen täglich ab 15 Uhr
Goethestr. 1 • Tel.: (0 42 21) 5 00 44 • www.tanzschulebeuss.de

Ebenfalls im August (nach den Sommerferien) 
beginnen neue Kurse:

Gymnastik 50+
Bewegung für den ganzen Körper – mit Musik und Spaß! 

NEU!

...hier kommen unsere neuen Termine!
• Einsteigerkurs

für Paare
Donnerstag 12.08.10, 
19.00 – 20.30 Uhr sowie 
Sonntag 15.08.10,
17.30 – 19.00 Uhr

• Discofox für Anfänger  • Rock‘Roll für Fortgeschrittene
• Salsa & Merengûe für Einsteiger
• Tango Argentino für Einsteiger

NEU!

Inh. Frank GizaSanitätshaus FITTJE
Inh. Frank Giza

Sanitätshaus FITTJE
Frank Giza

Wir stärken Ihren Rücken!
Ballkissen SITFIT 32,90 
Für die Kräftigung 
ihrer Rücken- und
Bauchmuskulatur

Cramerstraße 197 · Delmenhorst
Telefon 04221-145 00

25.- 

Mobilität nach Maß!

jetzt nur

Fit durch den Sommer mit Fußreflexzonentherapie

Akupunktur gegen Augenleiden
(z.B.: Glaukom, Maculadegeneration)

FIT UND GESUND


